
Dr. med. Peter H. BLOCH 
Dermatologie und Venereologie FMH 4500 Solothurn, 2005/ MB V-Star05.doc 
Allergologie u. klin. Immunologie FMH Bahnhofpassage/ 
Phlebologie SGP  Lasertherapien DDL Zuchwilerstr. 43 
Telefon/ Fax 032/623 30 33/13 

GEFAESSLASER 

Liebe Patientin, lieber Patient, 
 
Sie haben sich für eine Behandlung mit dem PhotoGenica V-Star Farbstoff - Laser 
entschieden. 

Der Gefässlaser (585 nm) koaguliert bzw. verkocht durch Aufheizung der roten Blutkörperchen Blutgefässe. Die 
selektive Therapie gerade dieser Zielstrukturen und die vorgeschaltete Kaltluftkühlung schonen die Haut  
maximal. Entsprechend verbleiben praktisch nie Narben. Je nach Grösse der behandelten Gefässe bzw. je nach 
Dauer der Laserimpulse (0,5 bis 40 msec) resultieren vorübergehende dunkelrötliche Verfärbungen 
(Purpura = Mikroblutungen in die Haut). So lassen sich problemlos Couperosen im Gesicht, Besenreiser der 
Beine (insbesondere sehr feine Gefässe), erweiterte Aederchen bzw. Haargefässe (z. B. Spinnen-Naevi), 
angeborene oder erworbene Feuermale und Blutgefässgeschwulste (z. B. auch bei Säuglingen) entfernen. Als 
erfreuliche Nebenwirkung resultiert bei flächenhafter Anwendung eine verbesserte Hauttextur (mit weniger 
Knitterfältchen). 

Die Behandlung selbst ist nur von einem leichten Brenn- und Stichgefühl begleitet, das jedoch auch 
von empfindlichen Personen ohne Anästhesie oder Schmerzmittel problemlos ertragen wird. 
Unmittelbar nach Behandlung kommt es kurzfristig zu Rötung, selten sogar zu Schwellung, ähnlich 
einem diskreten Sonnenbrand. Diese Nebenwirkungen halten sich jedoch bloss etwa einen Tag. Mit 
kalten Umschlägen (Schwarztee) lassen sie sich gut unter Kontrolle halten. Selten bilden sich am 
zweiten Tag winzige Krüstchen, welche nach einigen Tagen von selbst abfallen. Bitte kratzen Sie 
die Krüstchen nicht ab. 
Beachten Sie bitte noch folgende Punkte: 

• Verzichten Sie vor jeder Laserbehandlung während mindestens 4 Wochen auf jegliche 
   Sonnen- oder Solariumbestrahlung, da sonst ein Teil des Laserlichtes durch Bräune bzw. 
   Pigment absorbiert wird. Verwenden Sie jeden Morgen (auch bei Regen- oder Nebelwetter) 
   konsequent Sonnenblocker (z. B. Daylong 50 oder Anthélios XL 60 oder Bepanthol Sun). 
   Kommen sie ungeschminkt und ohne Make-Up zu uns. 
• Nach der Laserbehandlung dürfen Sie sich selbstverständlich waschen oder duschen, nur 
   beim Abtrocknen ist Vorsicht geboten (Abtupfen). 
• Allfällige recht eindrückliche dunkelrote Flecken decken Sie mit Make-Up ab. Diese Flecken 
   garantieren ein besonders gutes Resultat und verschwinden innerhalb einer guten Woche. 
• Ist das behandelte Areal abgeheilt, schützen Sie sich (auch im Winter und bei Regen- oder 
   Nebelwetter) wiederum konsequent vor UV bzw. vor Sonnen- und Solarium-Licht.  
• Gleiche Hautareale werden - im Bedarfsfall - erst nach 6 - 8 Wochen erneut laserbestrahlt. 
• Vor Behandlungsbeginn bestätigen Sie uns schriftlich auf einem vorgedruckten Formular, 
   dass Sie über die Laserbehandlung und die zu erwartenden Kosten informiert worden sind. 
 

• Sie erhalten im Regelfall zwei Rechnungen. Die erste beinhaltet die reine nicht 
   kassenzulässige Lasertherapie. Die zweite kassenzulässige Rechnung umfasst die 
   verschiedenen Konsultationen, allfällige weitere Leistungen, abgegebene Medikamente usw. 
• Die heutige Zahlungsmoral zwingt uns leider, auf Laserbehandlungen zu verzichten, wenn 
   die Honorarnote für die jeweils vorangegangene Therapie noch nicht beglichen worden ist. 
• Die Laserbehandlung wird von mir oder meiner speziell ausgebildeten Ehefrau durchgeführt. 
   Berichten Sie uns deshalb im Verhinderungsfalle 48 Std. vorher. 
• Bei allfälligen Fragen oder Unklarheiten rufen Sie uns an. 

www.hautlaserzentrum.ch 


